
27. Juni 2025

Soziale Erhaltungsverordnung bleibt im
Weitlingkiez entscheidend!

Lichtenberg verlängert soziale Erhaltungsverordnung im
Weitlingkiez, um Verdrängung zu verhindern und sozialen

Zusammenhalt zu fördern.

Lichtenberg, Deutschland - Der Bezirk Lichtenberg setzt die
soziale Erhaltungsverordnung im Weitlingkiez fort, um dem
drohenden Verdrängungsdruck der einkommensschwächeren
Bevölkerung entgegenzuwirken. Diese Entscheidung beruht auf
einer umfassenden Nachuntersuchung, die zwischen August
2024 und dem ersten Quartal 2025 durchgeführt wurde. Hierbei
wurden sowohl die städtebauliche Situation als auch die
Infrastruktur des Gebietes analysiert, begleitet von einer
Vollerhebung der Haushaltsbefragung, an der 25,9 Prozent der
angeschriebenen Haushalte teilnahmen. Dies ist im berlinweiten
Vergleich als hoch einzustufen, wie berlin.de berichtet.

Die soziale Erhaltungsverordnung gilt in den Gebieten

https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung.1574723.php


„Kaskelstraße“, „Weitlingstraße“ und „Fanningerstraße“ und ist
zeitlich unbefristet. Bezirksstadträtin Camilla Schuler betont die
bedeutende Rolle dieser Verordnung für den sozialen
Zusammenhalt im Weitlingkiez. Die Analyse zeigt zudem, dass
die gesetzten Erhaltungsziele erreicht wurden, darunter der
Schutz des Wohnungsschlüssels und die begrenzten baulichen
Maßnahmen. Trotz steigender Mietpreise und Modernisierungen
bleibt das Quartier ein Anbieter von günstigem Wohnraum,
wobei die Bevölkerungszusammensetzung hier vielfältig ist,
jedoch auch ein hoher Anteil an einkommensarmen Haushalten
und Altersarmut festgestellt wurde.

Verdrängungsgefahr und Mieterrechte

Die Verdrängungsgefahr in Lichtenberg bleibt hoch. Experten
warnen vor den negativen städtebaulichen Folgewirkungen, die
mit einer Veränderung der Wohnbevölkerung einhergehen
können. Dies korreliert mit den Herausforderungen, die auch in
anderen Städten wie Hamburg zu beobachten sind, wo der
Bevölkerungsanstieg bis 2035 auf 2 Millionen Einwohner
prognostiziert wird. In Hamburg wird aufgrund der gestiegenen
Nachfrage ein Anstieg der Miet- und Kaufpreise erwartet, was
besonders einkommensschwächere Bevölkerungsgruppen
betrifft. Diese Entwicklungen verdeutlichen die Notwendigkeit
einer sozialen Erhaltungsverordnung, die in schützenswerten
Stadtteilen gemäß §172 Abs. 1 BauGB eingeführt wird, um
einem weiteren Anstieg der Verdrängung entgegenzuwirken, wie
engelvoelkers.com berichtet.

Das Thema der Umwandlung von Mietwohnungen in
Eigentumswohnungen ist besonders kritisch, da dies zu
finanziellen Belastungen für die Mieter führen kann. Im Kontext
der Verdrängung ist es entscheidend, dass Mieter ein
gesetzliches Vorkaufsrecht (§ 577 BGB) vor dem Verkauf ihrer
Wohnungen an Dritte haben. Wenn sie dieses Recht nicht
ausüben, können die Wohnungen verkauft werden, was oft zu
höheren Kündigungsrisiken führt. Berichte zeigen sogar, dass
Eigenbedarf vorgetäuscht wird, um Mieter zu vertreiben, um die

https://www.engelvoelkers.com/de-de/hamburgcommercial/soziale-erhaltungsverordnung/


Wohnungen profitabler wiederzuvermieten oder zu verkaufen.
Daher ist der Kündigungsschutz, der eine Kündigung wegen
Eigenbedarfs drei Jahre nach der Umwandlung ausschließt, nicht
umfassend genug, wie der-paritaetische.de dokumentiert.

Schutzmaßnahmen und Ausweitung des
Mieterschutzes

Die Herausforderungen im Wohnungsmarkt erfordern eine
Ausweitung des Mieterschutzes. Forderungen richten sich
darauf, die Kündigungssperrfristen für Mieter bei Eigenbedarf
auszubauen. Zudem sollte der Begriff des Eigenbedarfs
gesetzlich klarer definiert werden, um die Möglichkeiten zur
Kündigung durch Vermieter zu beschränken. Ein wirksames
Beispiel ist die Idee, Landesregierungen zu ermöglichen,
Umwandlungsverordnungen in Gebieten mit angespannten
Wohnungsmärkten zu erlassen, um Mieter besser zu schützen
und ihre Rechte zu stärken.

Insgesamt zeigt sich, dass die sozialen Erhaltungsverordnungen
in Lichtenberg und anderen Stadtteilen eine wichtige Rolle im
Bemühen um sozialen Wohnraum spielen. Um den
Anforderungen und Herausforderungen des Wohnungsmarktes
gerecht zu werden, sind jedoch kontinuierliche Maßnahmen und
Anpassungen notwendig, um die Interessen der Mieter zu
wahren und Verdrängung zu verhindern.
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